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Tn jedem BHause durchschuittlich 3 Abonmenten. | == = ' !
Dev Hrieg in Ofafien, 1
um bevorfiehenden @martaiswedfel erfouben wir uns hiedurdy, jum den ,General-Anmwiger* * Dalle, 24 %
ergebenft einguladen. Der |, Gemeral-Angeiger' ift cine o uldr mtmbn“ Seit fijden Rriege ]
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General-Angeiger fitr Halle und den Saaltreis.

25. Jum Rr. Y«7

fiddng Rebende erfte japanifde Armee jo in Sdad) gehalten, deh fie u
Operationen nadh cigenem Sclufje midjt geidpritten ift.

Oer jweite Rampf und jwar ber ber jopanmijen 8. Armee unter
@eneral Ofu Beymedte bdie Grigliefung bes wur 5km Breiten Jus
ganged ju ber Palbinjel Rwantung und demit ju Port Artfur vem
fanbe ber. Eine verfldrfte rufiije Divifion nahm ben Rampf unter nidyt
mnginfiigen Berbiltmiffen auf. Bei 5 km Sladjifront geuilgen i ber
flext Befeftigten, mit jGoeren Gejhilpen armierten Stelumg 20000 WMann
vollfopumen gur Abwehr eine$ audy viel fdrferen Gegners. Der Audgang
Diefes Rampfes waz cin gweiter volftdnbiger Erfol der japanijGen Waffen.
Dater Mufgabe aller ijrer jGmeren Wrtillere riumten bie Ruffen das
Sladtield mmd bamit ben Sugang nod Port Arthur von ber Lambieite
ber. Smwel Tage fpdter fiel ber HanbdelShajen Dalny den Japanern in bie
Hlube, eime Sddpiung, anf bie Rupland grofe Hoffnungen gefett und
50 Millionen Rubel vermandt fatt. Nun nad ber Aufrdummmng ded
Hafens ift biejer ber bequemite nnbnng!vlne unb ,nguvé bie Ropfitation

neinenden Standbpuntt verhart. Serabe bdie Sdhwere dex RNiederlagen,
bie Rufland fowobl ju Lande al8 ju Waffer erlitten Hat, maden e3 Hexte
ber Megierung bed3 Javen fo gut wie wnmdglid), ben Kampi abpuidlichen,
wean audy nidt gelewgnet werben famn, bap in Rufland eine Rarle
UxterRromung bejieht, welder ber gaue japanije Rrieg Gukerit un-
{ympathifd iR, und je cher, beilo Heber mit #Hm aufrdumen mddte.

Bom Lriegdidauplape felbt liegen Hewte nur wenige Meldungen vor.
BWie qus RKuitiGon bevidhtet wird, befidtigte General Luropatlin bie
Truppen bed erilen Rotps umb fagte babei: ,Muj Balbiges Wieberiehen;
mir miffer mit ben Japanern fertig merdben, anderd Monnen wir
nidyt * Die Truppen biefe Worte mit endlofen
Subel Ruropatlin verteilte perfduli) Ausjeifuungen an bie Georgens
frewjritter fomie 250 Yudjeidmumgen fite Tapfecteit vor dem Feinbe, —
Rent. Bur. meldet qu3 Tidifn unterm 28.: Hiex geht bad Geriidyt, bdie
Sapaner Hitten am geirigen Tage mnd in bder vergangenen Nadt einen
energifden Angriff gegen Port Arthur auf bder Band: und Sees

bex @fenbabrverbindung, welfe ber Bes
Mirhengen 1nb Belagerungsmaterial, Munition, Auscifungsisde und
Proviant leidht und jdnel jufiibr. Der Sieg von RKintjdou iRt ber erjle
Stof jwm Fale von Bort Hethur, dal jur vBigen AbjGliehung
b Feitung und ber ruifijden Truppen auf Kwantung vonm der oberen
Deeredieitung.

Der japanifde Sieg bei Rint{Gou, die daburd cintretende, faft aus:
fidtslofe Cage vom Port Arthur als Sanbs umd Seefetung, bie bajeldit
eingefdlofiene Flotte, bder in Ausfidht fehende Berlufi einer mit H3GRer

feite Die Rapitdne ymeier heute Hier eingetroffener Dampfer,
bie Heute fril§ im eimiger @ntfernung von Port Arthur vorbeifmbren, fagen
au3, fie hatten ju biefer Reit fein Gejhiisfener gehdrt.

Die Karthanjer-Angelegenheit.
Die Berhanbluugen vor bem RKartbiujer-usiduh nehmen, der ,Magb.
Btg.* jufolge, cinen fiir bie Regienmg giinftigen BVerlaui. Der Haupts
jeuge 2 Rationaliften die grdften Hol
mungen gefest Batten, madte oen Gmmm cines gmvvznln]en Berleun:
bers, ba er fiir feine Ve siiglicy bgar
(Sombe; jeben Bemeid fduldig gebmbm ift 'zmm Bilt 8 jept fiir
baf an ben Rarthiufern von Sgmindlern ein Erpreffungs:
ncﬁud; oeritbt morden iff, baf aber bie Regiesung baran gamy u

beteiligt i
Jtalien.
Die ded Goeth:
* Wom, 23. Juni. Heute nadmittag wurde bas von Raifer Wil«
Helm ber Stadt Rom gejdentte Goethe-Denfmal in der Villa Borghefe
feiecli entgiillt. ¥mi bem Jeitplage, der mit Fabnen reich geidmildt war
und auf bem Truppen fomie Munizipalgacdiften Spalier bildeten,
verjammelten fidh bie beutide Kolonie, bie Minifier Giolitti, Tittoni,
Orlando, fujzatti und Rava mit dben Spiven ber Beharden, zahl
reidhe Senatoren Deputierte, an_ibrer Spige Biandyeri, jowie viele
mnglnba ber Gefelidaft Roms. Gegen 6 Ubr trai, vom Riajfiecen
ert, Rdnig Biltor Emanuel anf bem Plage ein und wurde
von bem bdeutiden Botidai ®rafen Monts fjowie den Miniftern

Politifdie Heberfidst.
Dentjdjed Reid).
* ®erlin, 28. Juni. (Hofnagridien) WAus Kiel wicd gmm:
Der Raifer befidy qﬁt Hemte vormittag bie Werft und Hdste au Berft,

fowie auj dem Limienidiff .um.mvh:nnq ben Bortrag des e:mn fefretdrs
bes R T

dlplomatijder Rumit und unter mifitiriier Drohung erlangten Stell
om @olfe von Petidili, bie Willionen verj§hmgen bate, veranlaften “bie
Moften militdrifen Kreife in St. Peters] ben Feneral Ruropatfin
i Buternehmungen al ben Befip von Port Arthur fidern
wud bicjeS retten jolten. Dem Seneral Stalelbergy mit jwet Divifionen
etwa 30000 Mann, bie eiten Schladittege nod verftdrlt wurber
fiel mm  bicjelbe welde ber japanijfe Gemeral Ofu bei
Kintidou gldlG geldft Sein Anmarjd und Srideinen ndrblicy
Port Wams am 3. Mai Aberrajdte die Japaner, am 14 und 15. Juni
fanb bie @ntideidungs Wafangou:Telefju flatt. Bierzehn Tage
maren verfiridhen, nm B anf Beiden beranpusichen. Die
apaner eveidten chec e an Ort und Stelle, baf fie audy
Per durd) einen 4 su ibren Gunflen er;mangen. Die
taftijden Grrungenjdiaf in jdmweren Berlufien an
Denfdhen unb rt genem  gefabrbeten
Ridug, in der mun ;
Tomppenfilbrung. Dex g Dder gefdlagenen ruifij
erft bet Paitigdng, bei bem den ber ruififen Hauptileliung ein-
gefielt werben. Daburd gebt bie Halbinfel Liautung in den ur
jopawiflen Vefiy fiber und pmenmitten ber €
Wrmee mit den Streiclrdften in der Mandidurei von Talujdan und
Fougmangtiding Ser, gegen die rujfifbe Sauptiielimg. Aufer biefen
unmittelbaren taltijden Borteilen bilden nun Rorea, bdie Sitdojt:Mand-
f&uret wmb Liantung dem jujamnienfdngenden Befiy ber Japaner auj
bem Rontinente, newe Hilfdmittel bietet nud bdie rujitidye Trappens
anfemmiung bei Riaujang-WMufden von Siidbweit, Sibot wnd fogar
Rerdoit ber nmiaft bedrobt. Am empfindlidhften fiir bad r\..m!ﬂ)e
Bl wird bas Sinlen ber Lormadtitelun uplands in
b jur See empfunden wewben.

F

Die ,RBIn. Rig.* fGreibt offenbar infpiriert ju einer eventuellen
Bon ffifder Seite iR die MIglichleit
ntervention jur Beilequng bed Rrieged mit
thar grdfter Sdire
tjadhen befannt, bie auf cine Aenderung bded Stands
einen,  Anbeverjeitd liegen vielfade Mitteilungen
erabe amiligen, bod ungweifelbaft mohlunterridteten
vettreten, baf Japan
bgeneiqt ift und ibr
werbe.  Japan jei durd
erijen Eriolge feinedwegd beraujdht, fomdern
3 g eteiden, berente
bandelt fid um bem Au3-

bie Mufredterhaltung  ber
e burd) bie Bejt ] ber
the fein Vedenten tragen, bie
durifden Gifenbabn  amgu:
s regeln. T ber japa-
figtlid, mie tembe Ber
aud auf feinem wve

Friedbensvern
einer qusldnd
Japan feiner;e!
umbd find s

ubeuten

juriidgemiejen

lanbifden
Angebot Tein
bie mmerwartet aroSen !

verfolge Iebigli bden 3med
balben 8 ben
flug

nif@en Gencigtheit ift :
mittelung  Golg Haben Tor

nr'rh”nm, um die Anjtalt 3u 3l H
ton vorzitglich) gejribitiact Batte,
fand damn jamt md;uumx vortrefflich, was jie audy in
ber Tat nmrru. auf ecinige jdjwere Falle von geijtiger
Umnadytung, die dad Cinjdliesen ber Kranten zur Notwendigs
Teit madhten, bewegten jich die Patienten ziemlich frei in Hausd
md Parf. lnter ihnen waren die veridhicdenjten Formen
geiftiger Erfranfung vertreten, die fajt durdpweg wenig Hoffnung
auj Wiederheritellung gaben. Manche diefer Kranfen wandten
jich am Den injpizievenden Beamten und jesifen ihm audeinander,
wie fehr man zu Unvedit gegen fie verfithre, indem man jie
Bier eingefpertt Dalte, und Daten ihm, fie Der Freiheit ivieder-
Fugeben.

Der Mamn higute ficy

Staates in i §
ber Mann, der {vn Doftor

3 geduldig
e ¥

ait nud verjprady [adelnd
bhilje.  Jpm warver forderungen vonjciten Seijte
Tranfer befannt gemrg.  Auf einen jeiner Pleglinge batte Doltor
Bolton den Beamten bejonderd aufmer gemacht, auf Mr.
Weller, der, ciner in Pennjylvanien reidh begiiterten Familie
gleidhen Namend angehiorend, an der jeltjamen Wabhnvoritell
fitt, baf er ein andever jei, als er wirflich war, feine Perji
lichteit verfeugne und fich firr cinen Deutjchen audgebe.

A3 Mr. Weller dem Infpizienten dann mit grofer Rube
andeinanberfete. daf er, der hier unter dem Namen Weller
Seftgehaltene, ein Denticher jei, den Namen Arnold von Hoben-
thal fithre und durch) ein verruchtes Bubenjtid in dad Jrrens
Baud gebracht worden jei, und ihn bat, eine Unterfuchung an-
jtellen 3u lajjen, Batte Ddiefer ifm ar tig Dcmrbtrt bafy alled in
feinem Jnterefje gejcheben jolle, gefchehen fomme, und mit
dem Doltor ein mrxmnbn'.‘nvﬂe: Ladyeln getaujdyt.

Die Jnfpeltion der Anjtalt verlief fehr zur Jufriedenbeit
bed Subaberd, der Beamte Derichtete Guferit ginjtig daviiber
an bie Staatsbehorde. Die Jitte Mr. Wellers batte er aufs
genonumen vie ul,uluh lautende, immer wiederfehrende Crindyen
der Geiftedtranfen. Mr. T verjant nadh diejem ergebnis-
Tofen Bejuch be3 Injpeftors in cine crfenmbare \:duucrmut bie
aber doch emdlich wid) und dem rubigen, gleichr

nehmen Plag madhte,

weldjed er jeft gur Schau trug.

irpig. — Die Raiferin wognte
mog! \ml hem Pri Sitel-Friebridh in :mr Pinafle bem Start
et w Ubr bem der
Beitjahet der So nafm ber Lronpring
Angela® teil Sur Wittagst: re an
i ™m* war 1
. Tirpiy jomie Admiral Bend ab .
— (3um Gmpjang bed Konigd Gduard von Gngland) be
@ am bentigen Freitag feilh von der Wilbpartitation aus die auf
Racle gebradite Leibfompagnie bed eriien Sarderegim m
mit den biftoriiden Gry rmiigen und der Fahne des e
taillond wunter ,yubnmg bed Hauptmanud Grajen v. Bidmard:-Bohlen
unl b bie burd Hoboiften bded Lehrinfanteriebataiflonsd auf ‘“n,'m ver:
bes erten Garderegiment ju Fuj nad) Kie
— (Rum Bejud rz« Ronigs |vn England in Dnmburq)
ety X idr ub‘ ber Y“(“!" ®.

[ ,)rr'Iam hrL
auf l:um Jadt
T Dob

=

$ 3 at, einen offijiellen  Defudy
abjtatten. Und jwar wird Hambu Stabt E:u‘ dlands
fein, welde K3nig Fduard VIL bei igrigen Reife auf (‘("Ia‘u.x
be5 gmaﬁ bduam with. Dad ‘L‘wnzmmm flir biefen offiziellen W!uc%
nidt fetgeftellt, voransfichtii dl wirb aber ber Ronig am 28. b. M.

fen en befidtigen, audy de

Brie und

94, Juni evartet. W diem Tage trefjen in Riel
ibres vor 50 Jabren tms‘m Gintritts in die
fnorr, Kithne und [irzow jowie Rammn

!unq ujammen. Sie gebdrten vor 50 Jahrem ;u dem erflen Stamm

von Rabdetien, weldie in bie Warine cintraten, Der Raifes dirite dieje

Feier sum Anlag ber ermdhuten km\bgrhmg nrhmm Admiral v. Knorr

Raddem bdec Romig in bem rteidy ausgefaticten Ravillon
Play genommen, bielt ber demtide BotiGafter Graf Monts, ber
sur Recjten be3 Ronigh ftand, folgende Rebe

~Auj Bejebl Sei erhabenen
Monardjen, orbild bed
grdften beutidhen D eben. Goerhe
vetlebte vielleidit eined r g mmﬂn- ‘(“‘re in ben Maueen bicier

biejen_inume en Biumen didtete
eined feiner hurhd;um Werle. Mige bas Dentmal, wud;rs mic in ber
erlaudbten Gegenmart Se ! be: fror Gmanuel fegt
entbiillen, in i , wic Germaniens
Raijer Deuti t drud b dc bie Anregungen,
aud ber Geididyre, Natur und Kunft des

fite

Graj Dionte it beutider Sprade gehaltene am, ins
bem er auf italienifd den Kdnig um bie L‘xnubm’ thitllung
be8 Dentmald bat. Auj ein Jeiden ded Kdnigs fiel Hicrauf die Hitlie
bed Denfmald, bie Berjammiung brad) in jubelnden Beifall and umd die
beutidh bie italieniide Nationalgymne. Hieraui

a oms und ben beutiden Teveinen Krdmge
r nahm bec Biirgermeifier Roms

ei:u"unq “!{ Statie

Stom barjtellt, wird von
Tanfba aufgenom
newen, gu ihren DHer
auderlefener  Gourtoific dad

Teuer fle  ber mwr' iy

sweier Bolfer feft ancinanderfnitpit. Die groge & S
in ber wilrbigiten u& ba3 mﬂme !\mb bur bas bas junge Deu
land mit ber Grdge Rom evei 3

(hre, in Anwejenbei by a
Rom bad Marmorbild Soethed in meine i‘!‘h.u . mefmen.
Rom immer an einen jeiner gropten Adoptividhue umd bie Jtali
baran erinnern, wie it gentaler Weije von erhabener Stelle aufridy
Freundidjait und geiftige Belideridait Ausdrud gebradt iR

Ovieni,
Menesd and Serbien.
Auz Bubapet witd Wiener Blattern gemeidet: Aud Sjab.

bat fid g 1870 a8 Ror ! bes
Ranonenboots ,Meteor” im RKampfe mit dem franzdfiffen RKveuzer
.Bouvet* por Havanna hervorge Nad) anbeter Ledart bie Gnt:
Biillung der Biiften bed eriten Hohen s.aurmabmmlz des Pringen Adaibert
unbd bes Momirals Bro Wode fattiinden foll, 3x

%e[iqnm, eine i ber
Jena von nen mm;oven genommene unb fjeitbem ver-
bene Stanbdarte, ift durd iidfliden 3ufall in den Bejiy
t fers gelangt. mebreren Monaten mwucde Heren Friedrichs
in Dotsdbam eine alte feibene Fabue vorgelegt. Derjelbe ermatb bie Fabne
nb jeigte fie dem Direltor ded eughauies Herm ‘"mnr Dr. v. Ubijd,
fie a3 eine von m:ehnrﬁ ‘rm k"rawe'l bewm giment "r 1
nte.

ber f

aifer angubieten. Das geidhah
ridallamt bie “hntx[\mg, baf
und befoblen Babe, bie F
tgeben. Der Raifer’ lieg fovann
nddigen Sdieiben eine foitbare
one iberreidhen. @3
iiber bas Sdidial

frage) mitb aus Minden
m bane nbiage rmqtbradmn
gentidait e jegt fiir und mider S

Beamter ded verfiorbenen Extinigd Rilan anfdffig it
fbm'mz bie Radridt, daf € nigin Natalie gejonnen i, Schritte ju
unternebmen, bap i bie Gebeine ifres Sofmes, bes ermorbeten
RKinigs !le;nnbu ausgefolgt m@b Grfonigin Natalie fei ent
fdylof an RKatfer Fraung Jof ber Bitte um deffen Inter:
uelmal ;u wendent und gleidyzeitig ben clbm ju bitten, ncben bem Brabe
ihres Gatten in Kruidedol au.a cine Grabitatte fiir ihren ungliidtiden
Sobn anweifen zu wollen. Belgrader Meldung bejagt:  Konigin
Natalie verzidtete ju g n ber Belgrader Gemeinde auf ‘a!
igr ujallende Ynvedt auf bie Jadt ,Draga”, welde e

Alegander und Kdnigin Draga als HoHjeitdgeident v

Belgrad erhalten Hatten.
gnkulw

@er Magyrnd wmjerer Originaioais

be

mr it nuzammm gelatier)

S(Qung Der
ntag, ben Juni, nadgmittags 4 Ufr.
Deffentlide Sigung.

1. Gnilaftung ber Rammerei-Recynung fiic 1901

2. Pflafterung der Uferjtrage wiidpen Flutbriide und Holzplay, fomie
Plajterung der Strafe jwijden SGasanitalt und L«vanumzbair

igung von Mitteln ju den infolge Reutanalifation erforber

Sabelveriegunge:.

maq'eub br gmw Teil ber Rentr

b alen , Hiftoriid - politif Bl
fiir die Aufhebung der Regent
arfeier wafhrend der nddyiten
L4 Diefem
die im °\l|'¢

un bt eben 1"5 flexifale

Augﬁb Bo
fdaft va

verlautet,
abgehend

aus 4 ber
unb einem T
b #

¢ §
b n i mb ben Gtappenlinien permenbet mmm
Htige o mejr an g,
e Truppen nady Ho vorbringen und je groger bamit bie
1 bem Candungspunft Swafopmund tuennt.
. Nadridgten”) {Hreiben:
ter und Cefrevinmen an Privats
nb \lnu'r\ch Sanftalten auf eine gejeplidy geregelte,
i ben Bordergrund it aber ftaatlid unteriiitgte
Altersverforgung mwird fe fden Unterridtsvermaltung
baranf aunimerfiam gema jde Staaisregierung und der
e Yanbtag nidt die 1 find, Dei bemen biefe nid
aeltard gemadyt werden fonme fitjte vielmegr bierfiic dad
Reidh feun. n ber Tat it itber bas 3nvalidens
e b cine gefegl ber Alterdverjorgung
1 Meidystage bereits er:
b ¢ Nejolutionen jum Gtat
"rs Reichdami3d he's \n:um jefait; bdie gten Haben eine Grhebung
et die mmvrba'u:: Cage ber Pr wmanmzdm in Deutjdiland vers
. Sobald deren Grgebniffe vorliegen, mird bie Angelegenbeit im
Reide fider weiter erdriert werden. Fiar Preufen fann, wiewohl bdie
Unterrichtavermaltung bie RNotlage nic verfannt bat, in ber fidg zablreiche
Privatiehrec wid Privatlehrerinnen in Kranfbeutsiallen wid namentlid,
wenn fie burd Alter {dhmwad) und evwerbsunjibig geworden find, befinden,
in ber gamen Yngelegenfeit eine entiheivende IMitwirfung meder bet
Staatdregiecung nod) ded Landtaged in Frage fonum
Durdy Allerhdchite Kabinet3ordre vom 22. b. M.
avineamt affredidierte Fregattentapitdn 2ansd
von Sr. Maj. Sdiff ,Raijer Wilhelm 1*
unter gleichzeitiger Suteilung jur Marinefiation dex Oitjee.

Franfreid).
Franfreidh) und der Vatifan,
Der vatifaniide Korrefpondent der Wiener ,Pol. Rorr.” melbet: Seit

Rifards Abreife bat fein BVerlehr ded Botidaitdjelretdrs Courcel mit
ber Rurie mebr flattgef Audh der Parvijer Nuntiud felte [t
% [

bungen

2 Jur 0 it t Ri
Beftimmung  eined neuen Begrabnisplaged im Sibes ber Stobt
b Anfouf eines Aderplaned filr benfelben.
Petition wegen Bflajterung der jyreiimielderiirage jwijden Diemiger
Gijenbagnbritde und Reideburgerjtrafe.
Geidglofjene Sipung.
eamtein
(qumzn 2. Pefus
sur Unterhaltung nnté Grbbegribniffes.
Der Stadtverorbueten:Voriteher
8. Dittenberger.

. Penfionierung cin
Anftellung eines
Unnahme eined Kapitald

w1

+ Finangtommiffion. Jn b«gn'nﬂm Sigung x:n(be Die Mnnabme
cined Rapitals gegen lleb: me ber Berpilidhiu anbjaltung
von  Grbbegrabuijfent genebmigt. vaarm ftimmte mijfion Der
Grwerbung eine3 an ber neuen Leipjiger Ghauijjee gelegenen, dbem Hofpital
©t. Gyriaci et Antonii gehorigen MNderplaned in der Srofe von rund
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Lnlpxlgenlra-le 90.
Auf alle Preije

8 Prozent Rabatt in Marfen

des Rabatt-Spar: Veveins.

foge:

200 Zentner Reis

aus dvrektem Bezug per Schiff

ei: |1 Bfb. | 10 Bid. | 100 Bb.
P 115 | 11,00
14, | 130 | 1250
17, | 150 | 14,00
|20 .| 180 | 1600
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28 260 | 24,00
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11 fund WL,
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Hallesehes Kaffee-u. Kakawen -(resch.

Otto Bornschein,

Mitteistr.21. Fernspr.2300.

zn haben.
s 40 Sentner-Tidl: | 8
°‘“'°‘»“tamcuh Sparfernjeije | §

ernseife ‘

| Raumungs-Verkaul

Wer lieht

tin artes, reined GHeRdit? o
-n<d7d Ausfehen?

: l'ﬂux Sioli

Do "lumlar aebiek,

SIS01-
» Schluss-Tage

ﬁ aul;att Karte F
et | J;—““M ,

ADTRRNRRIET T
P K I Hamburger i
Kennen Sie gf"rmw" ) Spare
unser | peopotd, <2 e hei
Rabatt- System? . vinmsns.| | Nussbaum.

s—| | Dier nit umsern RabaitMarken |
Karte nehmen wir mit
TR W

{ = 1 Mark =— |
‘h} in Zahlung.

An diesen 3 Tagen gewilthren wir auf simtliche

1 Artikel in allen Abteilungen ohne Ausnahme

Doppelte Rahatt-Marken.
)Voranzeige(

3Cd>munc

Dienstag den 28. Juni, vorm. 8 Uhr

beginnt der

Riesen-Saison-

Wir werden von diesem Tage an

pewaltige Waren-Massen

zum Verkauf bringen wund dadurch dem geschiitzten
Publikum in allen Abteilungen unseres Warenhauses un-
geahnte Vorteile bieten.

Beachten Sie unser Inserat in dem am Montag Abend
erscheinenden Zeitungen.

Warenhaus
Hamburger ‘
Engros-
Lager
Gr, Ulrichstr. 60:61 Halie a. S. Barfiisserstr. 3.

Fernruf 378,

5. Quni Rr. 147

Mihel-

Spezial-eschaft

fir fomplette

Wohmungseiuridtungen
in Halle a. 5.,
Lelpzigerstr, 10, L. Etge.
ubd Lelpzig, Weftftrafie 34,

Aussteuer 805 M.

1 eleg. mlumdjmn! \mmgmm
1 Salontijd, 1 Toum., 4 Salonftithle.
Wohnzimmer:

1 reidigeiuiptes Buffet, 1 gr. Speifes
auiehtifd, 1 elepantes Bliifdfofa,
4 Robrlehuftihle, 1 grofier Spiegel,

1 Serviertifd.
Sdlafzimmer:
i‘mmuen mit Matr., 1 engl. |

2

m. Rarm., 2 Jndiiide
g - L mai@ﬁdpm

1 ﬁ?ﬁtﬁalbuﬂtp 1 Rﬂd)amf@, 2 Riichen-
ftitgle, gr. Borjaalidyrant mad 1 eleg.
Rorjaalgarbersbe.

Aussteuer 495 M.

Bectiton  mit  Spiegelanfiat,
mimm ober Pritfddian, mrgn(
Trumean w. gefdhl. Glas, 4 bodyi.
I!Eu)d;dnuhlf, Serviertijd, Sofa, Ausd-

4 hle, Rommobe, vaegcl
. m. Matr., 2tiriger
, Wajdtijd mit Marmor,

& tildgen icdeant, 1 Ridentijd,
2 firdenitithle.

Aussteuer 268 M.

Leleg, Becitom, Ruaum, 1 Srant,

Rideneinridtmg.

Ghigelne Mobel bementfprechend billig.
BDEF™ Garantie fitr gute Ausfilfrung.
Trandport fir Halle n. Umg. frei.

K. Resch,

Wabel - Wlagagin,
Halle a. S., Leipgigerite. 10, I
BEF fcin Saden. PR
Leipzig, Mefftvalje 34,

Gin heller opf

veawenbet jlets

Dr. Oetker’s

Badpulver 10 Big.
Banillin-Jnder 10 Big.
Pudding-Bulver 10 Pig,
Millionenfach bewihrte Rezepte gratis
von den besten Kolomialwaren- umd
Drogengeschaften jeder Stadt.

10 °p ‘qeu f9g aysaeBjzdiay

CooslMBJ I EHEIRZCS

upzeheyl-jnyt

? Stro, Pl 1. Reisehiits

fir Herren vou 1 Mk,
mpfiehlt das Nenem in grosser Ams-
wahl gen Preisen.

thnderhﬁtn, Chap claques,

nur das Neueste, von Mk. 3.50—12.50.

Tapeten-Reste |

in Poftdgen bis ju 22 Rollen, freben billigit
sum Bertauf.

§ | 2awiwoie 35§ Pranendord.

Sommersprossen

Mitefjer, Blittden, Pujteln ven
jebes Geficht, darum waide man fid
mit Jsma’ Silienmildjeife. Std. 50 Ufg

Alleln edt: F. A. Patz, Parfiimerie,
“@rofie Wiriditvajge 6.




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1904


